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Herren Kreisliga

TTV Eibingen 1960 : TuS 1926 Hahn II 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

TTV Eibingen 1960 stockt Punktekonto gegen TuS 1926 
Hahn II auf

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des TTV Eibingen 1960, als Florian Feid
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TuS 1926
Hahn II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga mussten beide Mannschaften in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Florian Feid, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nicht einen Satzgewinn überließen
Kadhim / Petry ihren Gegnern Georg / Petri beim sicheren 3:0-Sieg und steuerten damit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Mit 3:1 hatten Feid / Michel im Einzel gegen Obermahr / Metzger die
Nase vorn. Höhn / Engers gelang es, Herchenröder / Hobmeier im Doppel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 3:0 gegenüber. Bei der 1:3-Niederlage gegen Horst Georg hatte Armin Kadhim nur im ersten
Satz eine Chance. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte derweil Florian
Feid gegen Andreas Obermahr zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Beim Stand von
4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Kaum gefährdet war der
Erfolg in drei Sätzen von Norbert Petry derweil gegen Markus Metzger. Auf dem falschen Fuß
erwischte Hans Höhn seinen Gegner Axel Petri beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Das
war ein souveräner Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 6:1. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte anschließend Joachim Engers beim 10:
12, 11:9, 11:8, 6:11, 11:6 gegen Werner Hobmeier, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Ernst
Herchenröder fand hingegen Steffen Michel von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV Eibingen 1960 und des TuS 1926
Hahn II. Armin Kadhim hatte im Spiel gegen Andreas Obermahr am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Florian Feid bei
seinem 3:1 gegen Horst Georg doch überlegen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Durch diesen Sieg hat der TTV Eibingen 1960 nun ein Punkteverhältnis von 13:7 auf dem Konto,
während der TuS 1926 Hahn II nach der Niederlage jetzt 2 Saison-Siege, 8 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Walsdorf 1957 II (TTV Eibingen 1960) bzw. gegen
den SV Ramschied (TuS 1926 Hahn II).

 Statistik:
 TTV Eibingen 1960

Doppel: Kadhim / Petry 1:0, Feid / Michel 1:0, Höhn / Engers 1:0 
Einzel: A. Kadhim 1:1, F. Feid 2:0, N. Petry 1:0, H. Höhn 1:0, J. Engers 1:0, S. Michel 0:1 

 TuS 1926 Hahn II
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Doppel: Obermahr / Metzger 0:1, Georg / Petri 0:1, Herchenröder / Hobmeier 0:1 
Einzel: A. Obermahr 0:2, H. Georg 1:1, A. Petri 0:1, M. Metzger 0:1, E. Herchenröder 1:0, W.
Hobmeier 0:1


